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Gemeinsam Verantwortung tragen
- auch Du / auch Sie?

KandidatInnen gesucht 
für die Pfarrgemeinderatswahl

am Sonntag, den 18. März 2012!



Seite des Pfarrers
Das Wohl des Hauses ist in eure Hand gegeben!

D i e s e r 
Spruch im 
ehemaligen 
T h e a t e r / 
K i n o s a a l 
und jetzigen 
Apostelsaal 
u n s e r e r 
Pfarre ist 
ein gutes 
Motto für die 

kommende PGR-Wahl am 18. 3. 2012. 

Wir wissen, dass die Kirche keine 
Demokratie ist. Trotzdem gibt es seit 
dem 2. Vatikanischen Konzil wieder mehr 
Möglichkeiten von Mitbestimmung und 
-gestaltung aller ChristInnen und nicht 
nur des Klerus in unseren Gemeinden. 

Bereits in der Urgemeinde hat es eine 
Vielfalt von Charismen, Diensten und 
damit auch Verantwortungsbereichen, 
aus denen später Ämter geworden 
sind, gegeben. 

Der Apostel Paulus bringt in 1 Kor 12, 
12ff den sehr anschaulichen Vergleich 
unseres Leibes mit den vielen Gliedern: 
„Denn wie der Leib eine Einheit ist, 
doch viele Glieder hat, alle Glieder des 
Leibes aber, obgleich es viele sind, einen 
einzigen Leib bilden: so ist es auch mit 
Christus. Durch den einen Geist wurden 
wir in der Taufe alle in einen einzigen 
Leib aufgenommen. So hat Gott in der 
Kirche die einen als Apostel eingesetzt, 
die anderen als Propheten, die dritten 
als Lehrer; ferner verlieh er die Kraft, 
Wunder zu tun, sodann die Gaben, 

Krankheiten zu heilen, zu helfen, zu 
leiten, endlich die verschiedenen Arten 
von Zungenrede.“ 

Damit der Leib gesund ist, müssen alle 
Glieder in ihrer Funktion mittun. Keines 
kann sich über das andere erheben, 
denn alle haben ihre eigene Funktion, 
die für den Leib wichtig und unersetzbar 
ist. So ist es auch mit unseren 
Gemeinden. Es ist gut und notwendig, 
dass die verschiedenen Menschen mit 
ihren verschiedenen Gaben in Einheit 
für die eine Kirche und den einen Gott 
an einem Strang in die gleiche oder in 
dieselbe Richtung ziehen. Grundlegend 
dafür ist die gegenseitige Achtung und 
Liebe. 

Der Apostel Paulus führt das im 13. 
Kapitel seines berühmten Hoheliedes 
der Liebe aus: „ Die Liebe ist langmütig, 
die Liebe ist gütig. Sie ereifert sich 
nicht, sie prahlt nicht, sie bläht sich 
nicht auf. Sie handelt nicht ungehörig, 
sucht nicht ihren Vorteil, lässt sich 
nicht zum Zorn reizen, trägt das Böse 
nicht nach. Sie freut sich nicht über 
das Unrecht, sondern freut sich an der 
Wahrheit. Sie erträgt alles, glaubt alles, 
hofft alles, hält allem stand. Die Liebe 
hört niemals auf.“

      Erstkommunion
Mit diesem Blick in die Bibel, der 
Richtschnur unseres Glaubens, 
sind die wesentlichen Elemente der 
kommenden PGR-Wahl skizziert.

Die Pfarrgemeinderäte gestalten mit 
den hauptamtlichen Seelsorgern 
(Pfarrer, Kapläne, Diakone, 
PastoralssistentInnen) mit am Gelingen 
eines christlichen Gemeindelebens, 
das in Ansätzen auf das uns verheißene 
Himmelreich hinweisen sollte. 

Ich hoffe, dass sich auch in unserer 
Pfarre wieder Frauen und Männer für 
diesen Dienst zu Verfügung stellen. 
Möge der Geist Gottes sie leiten, 
engagiert und verantwortungsbewusst 
für das Wohl der Menschen in der 
Apostelpfarre für weitere fünf Jahre 
zu arbeiten. So mögen wir uns dem 
Idealbild einer Gemeinde, wie sie 
in der Apostelgeschichte 2, 44 ff 
beschrieben ist, annähern: „Und alle, 
die gläubig geworden waren, bildeten 
eine Gemeinschaft und hatten alles 
gemeinsam ….. Sie lobten Gott und 
waren beim ganzen Volk beliebt und der 
Herr fügte täglich ihrer Gemeinschaft 
die hinzu, die gerettet werden sollten.“

Ihr Pfarrer P. Johannes Neubauer

Wir laden euch recht herzlich ein, 
mit uns gemeinsam den Weg zur 
Erstkommunion zu gehen.
Unser Modell beinhaltet Folgendes:
5 Familienmessen  am Sonntag 
(Beginn 9.30 Uhr) mit anschließendem  
Workshop (Ende 12 Uhr).
An  3 dieser 5 Sonntage gibt es 
am Samstag davor ebenfalls einen 
Workshop (15 – 17 Uhr).
Ergänzt werden diese thematischen 
Stunden durch nachfolgende wesent-
liche Elemente, welche unter der 
Woche stattfinden und durchschnittlich 
eine  Stunde dauern. Besondere 
Aktivitäten:  Adventkranzweihe, 
Kinderaschenkreuz, Kinderkreuzweg, 
Kreativstunde, Probe für die Erst-
kommunion.
Wir bitten Sie Sorge zu tragen, dass 
Ihr Kind an diesen Programmpunkten 
teilnehmen kann.
Weiters laden wir noch herzlich zu 
folgenden Highlights besonders ein: 
Tiersegnung, Messe mit Nikolaus, 
Kreuzweg in Gumpoldskirchen, 
Palmsonntag für Kinder, Kinderfasching 
sowie ein Sommerlager in der  dritten 
Juliwoche.
Für die Eltern sind 2 Elternabende 
vorgesehen.
Die Anmeldung findet am  ersten 
Elternabend, Mittwoch, 21. September 
um 19 Uhr im Apostelsaal, mit 
Taufschein und einem Unkostenbeitrag 
von € 23,- statt. 
Mein Team und ich sowie P. Johannes 
freuen sich schon auf viele wertvolle 
Begegnungen mit Ihnen und Ihren 
Kindern.

Pass Monika Loiskandl



Firmung                  Termine
Die Vorbereitung auf das Sakrament 
der Firmung ist in unserer Pfarre 
ein Schwerpunkt, der offenbar so 
gestaltet ist, dass er Jugendliche sehr 
anspricht, denn jedes Jahr wollen 
sich viele der Gefirmten weiter in der 
Firmvorbereitung einbringen.
Unser überarbeitetes Modell startet  
mit  einem Firmwochenende am 5. und 
6. November 2011.
Bis Weihnachten begegnen wir uns in 
Form von Workshops.
Von Anfang Jänner bis Mitte März 
werden  Projekte angeboten, die  man  
frei auswählen kann, um eine bestimmte 
Punktezahl zu erreichen.
Ab März geht es mit Gruppenstunden 
weiter, die 1x pro Woche stattfinden.
Zum zweiten Firmwochenende im Mai 
kommen 4 Firm-Jugendmessen sowie 
einige besondere liturgische Feiern.
Ein Elternabend sowie ein Firmling-
Paten-Treffen unterstreichen die 
Wichtigkeit der Unterstützung durch 
das Elternhaus sowie die schöne und 
wichtige Aufgabe des Firmpaten als 
Wegbegleiter eines jungen Menschen.
Wir freuen uns über jede/jeden 
Jugendliche/n, die/der sich mit uns 
auf den Weg machen will. Es erwarten 
euch bei uns viele junge Leute, die 
selbst erst vor kurzem gefirmt wurden.
Die Firmung selbst ist immer besonders 
kreativ und feierlich gestaltet, wie uns 
bereits von mehreren Firmspendern 
versichert wurde!
Anmeldung mit Taufschein und einem 
Unkostenbeitrag von € 34,- :
Do. 29. 9. und Fr. 30. 9. 2011 von 17.30 
– 19 Uhr beim Eingang Pfarrkanzlei,  in 
meinem Büro.

Pass Monika Loiskandl

September 2011

So. 4. 
Do. 8. 19 Uhr - Frauenrunde
Fr.   9. 19 Uhr - Männerrunde
Sa. 10. PGR-Klausur
So. 11. PGR-Klausur
Mo. 12. 17 Uhr - Jungschargruppe 2
Mi.  14. 17 Uhr - Jungschargruppe 1
Do. 15. 17 Uhr - Ministrantenstunde
So. 18. 10.30 Uhr - Jahresversammlung
 „Freunde der Apostelpfarre“
Di.  20. 16 Uhr - Freizeit Aktiv
Mi.  21. 19 Uhr - EK-Elternabend mit
               Anmeldung
Do. 22. 15 Uhr - Senioren-Geb.Feier
So. 25. 9.30 Uhr -  Erntedank und
                   Ministrantenaufnahme 
 anschließend Herbstfest
Do. 29. 17.30 - 19 Uhr - Firmanmeldung
Fr.   30. 17.30 - 19 Uhr - Firmanmeldung

Oktober 2011

Sa. 1. SDS-Begegnungstag in Pitten
So. 2. 9.30 Uhr - Messe
 anschließend Tiersegnung
Fr.   7. 19 Uhr - Kraftquelle
So. 9.
So. 16.
So. 23. Sonntag der Weltkirche
So. 30.

November 2011

Di.  1. Allerheiligen
Mi   2. Allerseelen
 18.30 Uhr - Messe f. Verstorbene
Fr.  4. 19 Uhr - Kraftquelle
5. /6. 1. Firmwochenende
Sa. 5. 9 - 17 Uhr - Flohmarkt
So. 6. 10 - 16 Uhr - Flohmarkt
So. 13. 9.30 Uhr - EK-Familienmesse
So. 20. 9.30 Uhr - Christkönig mit
     Jungschar-Aufnahme

Termine                    
Do. 24. 19 Uhr - Firm-Elternabend
Fr.   25. Adventspaziergang - Schönbrunn
Sa. 26. 10 - 20 Uhr - Weihnachtsmarkt
 18.30 Uhr - Adventkranzweihe
 anschl. Paradise-Konzert
So. 27. 1. Adventsonntag
 10 - 16 Uhr - Weihnachtsmarkt
 16 Uhr - Favoritner Christentag
Mi. 30. 6.30 Uhr - Morgengebet

Dezember 2011

Sa.  3. 10 - 16 Uhr - Weihnachtsmarkt
So.  4. 2. Adventsonntag
 9.30 Uhr-Messe mit NIkolaus
 10 - 15 Uhr - Weihnachtsmarkt
Mi.  7. 6.30 Uhr - Morgengebet
Do. 8. Mariä Empfängnis
Fr.   9. 19 Uhr - Kraftquelle
So. 11. 3. Adventsonntag 
 9.30 Uhr - EK-Familienmesse
Mi.  14. 6.30 Uhr - Morgengebet
Fr.   16. 18.30 - Abend d. Barmherzigkeit
So. 18. 4. Adventsonntag
 9.30 Uhr - Firm-Vorstellmesse
Di.  20. 15 Uhr - Senioren-Adventfeier
Mi.  21. 6.30 Uhr - Morgengebet
Sa. 24. Heiliger Abend
 16 Uhr - Kindermette
 22 Uhr - Christmette

Frohe 
Weih-

nachten
und 

Gottes
Segen
für das

Jahr 
2012!

So. 25. Geburt des Herrn
Mo. 26. Fest des Hl. Stephanus
Sa.  31. Silvester
 18.30 - Jahresabschluss-Messe

Jänner 2012

So.   1. Neujahr
Di.    3. 16 - 20 Uhr - Sternsingen
Mi.   4. 16 - 20 Uhr - Sternsingen
Do.  5. 16 - 20 Uhr - Sternsingen

Kinder sind unterwegs 
und bitten um Spenden 
für Kinder in aller Welt!
Sie bitten um Spenden 

und bringen Segen in Ihr Haus:
20 - C+M+B - 12

Christus Mansionem Benedicat! 
Christus segne dieses Haus!

Bitte öffnen Sie Ihnen
Ihre Herzen und Türen!

Fr.    6. Erscheinung des Herrn
 9.30 Uhr - Sternsinger-Messe
So.  8.
So. 15. 9.30 Uhr - EK-Familienmesse
Mi. 18. 19 Uhr - EK-Elternabend
Sa.  21. 20 Uhr - Pfarrball
So. 22.
Do. 26. 15 Uhr - Senioren-Geb.Feier
So. 29. 9.30 Uhr - Firm-Jugendmesse

Februar 2012

So.   5.
So.  12.
Do.  16. 15 Uhr - Senioren-Fasching
So.  19.
Di.   21. 16 Uhr - Kinderfasching
Mi.  22. Aschermittwoch
 6.30 Uhr - Morgengebet
 16 Uhr - Kinder-Aschenkreuzfeier
 18.30 - Messe mit Aschenkreuz
So. 26. 9.30 Uhr - EK/Familienmesse



Freunde der Apostelpfarre
Wir, die „Gemeinschaft der Freunde der 
Apostelpfarre“ kommen heute mit einer 
großen Bitte zu Ihnen: da es in immer 
schwierigeren Zeiten auch für unsere 
Pfarre schwer ist, die finanziellen Mittel 
für die Erhaltung einer lebendigen 
Pfarre aufzubringen, vertrauen wir auf 
ihre Unterstützung.
Durch ihren Beitrag (jeder noch so 
kleine Beitrag zählt) können wir auch 
weiterhin die Rahmenbedingungen 
für ein breites christliches Angebot 
bereithalten.

Die „Gemein-
schaft der 
Freunde der 
Apostelpfarre“ 
hat sich aus 
dem vor mehr  
als 100 Jahren 

anlässlich des ursprünglich geplanten 
Neubaues einer großen Kirche, direkt 
an der Laxenburgerstraße gegründeten 
„Kirchenbauvereins“ entwickelt. Da ein 
Neubau nicht realisiert werden konnte, 
hat sich der „Kirchenbauverein“ zu 
einem  „Kirchenerhaltungsverein“ 
gewandelt. Im Dezember 2010 haben 
wir uns in einer Generalversammlung 
entschlossen, uns vom Korsett der 
Vereinsgesetze zu befreien und 
unsere Unterstützung der Pfarre in 
der „Gemeinschaft der Freunde der 
Apostelpfarre“ weiter zu pflegen.
In den letzten Jahren sind verschiedene 
Projekt unterstützt worden, z. B. 
Reparatur des Kirchenbodens, 
Erneuerung der Schaukästen,  
Zuschuss für die Dachreparatur, 
Anschaffung neuer Liederbücher …..
Zur Zeit sind wir 60 Freundinnen/
Freunde die mit ihrem finanziellen 

Beitrag die Pfarre unterstützen.  
Wenn auch Sie als „Schutzengel“ der 
Apostelpfarre fungieren möchten, 
sind sie in unserer Gemeinschaft 
herzlich willkommen. Mit ihrem Beitrag  
helfen sie uns, wichtige Projekte zu 
unterstützen. 

Ich darf sie daher sehr herzlich zu 
unserer Jahresversammlung am 
Sonntag, den 18. 9. 2011 nach der 
9.30 Uhr-Messe im Garderoberaum 
des Apostelsaales einladen. 
Selbstverständlich werden Sie dabei 
sowohl über die Verwendung ihrer 
Spendengelder mitbestimmen können, 
als auch Rechenschaft über deren 
Verwendung erhalten. 

Wenn es Ihnen möglich ist, werben Sie 
für unsere Gemeinschaft. Erzählen Sie 
von ihr und ihrer Aufgabe. Jedermann/
frau ist bei uns willkommen. Wer 
etwas beitragen will, ist dazu herzlich 
eingeladen. Auch steht es jedem frei, 
ob er nur einmalig, gelegentlich oder 
regelmäßig mit uns sparen möchte.  
Falls es ihnen nicht möglich sein 
sollte, an der Jahresversammlung 
teilzunehmen, können sie jederzeit z.B. 
im Pfarrcafé mit uns in Kontakt treten.
Über jede Spende auf unser Konto 
7854-05305 bei der Erste Bank, BLZ 
20111, sind wir sehr dankbar.

Auf zahlreiches Mitwirken an einer 
positiven Zukunft der Apostelpfarre 
freue ich mich im Namen unseres 
Herrn Pfarrers und der ganzen 
Pfarrgemeinde.

Michaela Haager

Jungscharlager
Soeben erst zurückgekehrt aus 
Krottendorf in der Steiermark, stehe ich 
noch voll und ganz unter den Eindrücken 
von 11 ereignisreichen, anstrengenden 
aber  wunderschönen Tagen, die geprägt 
waren vom Miteinander mehrerer 
Generationen, die in diesen Tagen ein 
Stück zusammengewachsen sind. 
Die Tage standen unter dem Thema: 
Waldgeister, Trolle, Heinzelmännchen, 

Feen, Kobolde, usw. 
So vielfältig wie 
wir war auch das 
Wetter: Badewetter 
und kalte Regentage 
wechselten einander 
ab. Wir konnten 
jedoch alle unsere 

Outdoor-Pläne in die Tat umsetzen: 
Fußballturnier, Sportolympiade, 
Alternativolympiade, Pool Olympiade, 
Nachtgeländespiel, bei dem die Trolle 
von den Waldgeistern die gestohlenen 
Lichter der Waldfee zurückerobern 
mussten, das Fußballturnier, der 
tägliche Lagertanz sowie der 
heißgeliebte Morgensport und einige 
kürzere Wanderungen.

So konnten wir uns für die 2 Regentage 
einen Wellnesstag mit Friseur, Kosmetik, 
Nagelstudio und Massage gönnen. 
Auch am Abend ging es immer hoch 

her. So wurde Krottendorfs Supertalent 
gekürt: eine talentierte Mädchenband. 
Ein weiteres Highlight war der, von 
unseren jungen Neo-Gruppenleitern 
perfekt organisierte Casino-Abend, 
der wirklich von jung bis alt alle 
begeisterte. 

Ein super 
g r o ß e s 
Lob ge-
bührt auch 
unseren drei 
Köchinnen: 
E l i s a b e t h 
H a i d e r , 

Michaela Weisgram und Andrea 
Domnanovits. Sie verwöhnten uns 
dermaßen, dass die meisten sicher trotz 
Bewegung einiges zugelegt haben.
Ein von uns nicht angestrebtes 
Abenteuer war der Angriff von 
Erdwespen, der Conny sogar einige 
Stunden Spitalsaufenthalt und Niki 
eine immer noch zur Bärentatze 
angeschwollene Hand bescherte.
Am Tag vor der Abreise feierten wir 
mit P. Johannes inmitten der Burguine 
Krems die Heilige Messe.

A b e r : 
E n d e 
gut, alles 
gut. Wir 
sind voll 
F r e u d e 
über das 
E r l eb te 
w i e d e r 
in Wien gelandet und freuen uns jetzt 
schon auf das Sommerlager 2012!

Pass Monika Loiskandl



Aus der Pfarrgemeinde
Unsere Gottesdienste

Werktagsmessen:
Mittwoch und Freitag    
um 18.30 Uhr
Samstag-Vorabend-
messe um 18.30 Uhr
Sonntag um 9.30 Uhr 
und 18.30 Uhr

Feiertage um 9.30 Uhr

Getauft wurden

Timo Berger, Selina 
Amon, Vivienne Berger, 
Ifeoma Barry, Sebastian 
Kautzner, Daniel Pre-
gesbauer, Amelie Mör-
wald, Jessica Atzmüller, 
Nathalie Frey, Gabriel 
Nendwich, Manuel Nendwich, Heinrich 
Kalas, Fabian Böck, Mia Lehner, Le-
onhard Einfalt, Leonie Krischke, Julian 
Vogt, Timo Köhbach, Bruno Fernandes 
do Nascimento Firmo, Lucas Cieply-
Fernandes, Oliver Cieply, Jasmin Ja-
genteufel, Konstantin Rosner.
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Verstorben sind

Emilie Franz, Charlotte 
Pulk, Hermine Imführ, 
Hans-Peter Seelinger, 
Johann Lamac, Kurt 
Rath, Peter Hirschlä-
ger,  Ernst Medek, Er-
nestine Graf, Helene 
Stransky, Devarajan Mahadewa, Ste-
phanie Jurkowitsch, Erna Muck, Karla 
Kirnbauer, Ernst Eissler, Antonia Dorn, 
Emma Piegl, Gertrud Purt, Helene No-
votny, Alfred Girsch, Gustav Müller, 
Fabian Böck, Elisabeth Riesenberger, 
Robert Hauser.

Flohmarkt

Sa. 5. Nov. 2011 von 9 - 17 Uhr
So. 6. Nov. 2011 von 10 - 16 Uhr

Herbstfest

am Sonntag, den 25. Sept. 2011
9.30 Uhr - Erntedank-Gottesdienst
     mit Ministrantenaufnahme,
anschließend Pfarrfest 

Pfarrball

am Samstag, 21. Jänner 2012 (20 Uhr)
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